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Enamorata, in Massai-Sprache, 
« Frau ohne Klito ». 

 
Liebe Freunde, liebe Freundinnen, 
 
In diesem Jubiläumsjahr (20 Jahre) startet MAA eine Kampagne zur 
Rekonstruktion der Klitoris von massesischen Frauen, die Opfer einer 
Beschneidung sind und dies auf deren Wunsch. 
 
Wir wollen 5 Frauen, die FGM zum Opfer fallen, helfen, ihre 
Weiblichkeit wiederzufinden. 
 
Die Geschichte: 
Im Februar 2024 traf sich die Präsidentin Annie mit ihnen in Kenia  
(siehe Film: https://www.youtube.com/watch?v=ehHUikpgxlY&t=38s) 
 
In der Diskussion wurde ihnen die Rekonstruktion und Reparatur der 
Verwüstung der Beschneidung bekannt. In der privaten Klinik Karen 
Hospital in Nairobi operiert der Gynäkologe Dr. Abullahi Adan die 
kenianischen Frauen, die für etwa 700 US-Dollar pro Fall exzidiert 
wurden.  
 

Wir rufen Sie, liebe Menschen, 
dazu auf, Spenden zu sammeln und 
ihnen eine bessere Gesundheit und 
den Stolz einer vollen Frau zu 
geben. 
 
Jede Spende von 100 CHF oder 
mehr wird mit einem 3D-Klito 
belohnt.                    
Sie können es auf eine grüne 
Pflanze legen und Ihren Freunden 
sagen, dass es sich um eine wilde 
Orchidee handelt!   

 
 

Zusätzlich zum Geschenk, das wir diesen ländlichen Frauen machen 
werden, die Opfer der grausamen Tradition sind, gegen die MAA seit 20 
Jahren kämpft, geht es darum, einen «Schneeballeffekt» für unsere 
Kampagne gegen FGM zu schaffen. 
 
Wenn nämlich Frauen in ländlichen Gebieten feststellen, dass ihnen im 
Alter junger Mädchen Schaden zugefügt wurde (Beschneidung), und 
Wiedergutmachung verlangen, so wird dieser unmenschlichen Praxis der 
weiblichen Verstümmelung das Genick gezerrt. 
 
Wenn die Nachricht auf dem Land verbreitet wird, wird keine Frau mehr 
ihrer Tochter das aufzwingen wollen, denn es ist so teuer und 
unwahrscheinlich, dass sie zurückkehrt. Wenn verheiratete Frauen um 
jeden Preis ihre Beschneidung wiedergutmachen wollen, warum ist das 
dann für die jungen Mädchen, deren Körper noch ganz ist? 
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